
er
Nr

fing offenen Thür kommend fiel auf

verſchlagene Horcher mit den Verhältniſſen aller

e Sonnabend e 4 1 J e Mt v T r v J t m

Das Programm des Miniſters v Scholz
Die erſte Berathung des Etats hat einen an Aufregung
ichen Abſchluß gefunden Finanzminiſter v Scholz war

7 üſtet darüber daß die Abgg Rickert v Huene und Wi
aus den von ihm gemachten Aeußerungen den
daß die Reichsregierung nach wie vor an dem Pr

Einführung des Tabaks und Branntweinmonopols
lte Aber was hat denn Miniſter v Scholz geſagt gW dicde deſſelben hat am Mittwoch abend ſchon der Reichs

anzeiger veröffentlicht und darin heißt es Jch für meine
Perſon halte das ganze Programm aufrecht welches ich im
preußiſchen Abgeordnetenhauſe für uns dargelegt habe Es
ſind die Aufgaben beinahe allein mit dem Ertrage des
BranntweinMonopols vollſtändig zu erfüllen im Reich
und in Preußen und ſoweit ſie nicht vollſtändig damit zu
erfüllen ſind würden ſie zunächſt eben nur in tantum zu
erfüllen ſein Heiterkeit links Ruf Tabaksmonopoll
Der Tabak wird ſpäter gewiß noch dazu kommen
Sie wiſſen das iſt meine poſitive Ueberzengung Damit
können wir gewiß alles was in dieſem Programm gelegen
at vollſtändig entwickeln Wenn man ſich erinnert daß
Liniſter v Scholz im Abgeordnetenhauſe ſ Z das Wieder

erſcheinen des Tabaksmonopols für eine ſpätere Zeit in Aus
ſicht geſtellt hat ſo kann über die Tragweite der neueſten
Erklärung umſoweniger ein Zweifel beſtehen als der Miniſter
ſelbſt ſich auf das Wiſſen ſeiner Zuhörer berief Am Mitt
woch meinte nun Herr v Scholz er habe auf den Zwiſchen
ruf des Abg Rickert nur bemerkt Vielleicht wird der
Tabak ſpäter noch dazu kommen während er nach dem offi
ziellen Bericht gewiß geſagt hatte und im übrigen das
Programm der Regierung wonach der Branntwein nur in
erſter Linie aber neben Tabak und Bier auf der Steuerliſte
ſteht zur Genüge bekannt iſt Als aber Abg Rickert den
thatſächlichen Sachverhalt klar ſtellte glaubte der Finanz
miniſter gegen den Verſuch einer Legendenbildung proteſtiren
zu müſſen und ſprach davon daß ihm etwas imputirt werde
was er nicht geſagt habe Das ſei unter ehrlichen Leuten
nicht zuläſſig Ob der Finanzminiſter v Scholz es ſich als
ein beſonderes Verdienſt anrechnet daß er den Präſidenten
einen hochkonſervativen und jederzeit abſetzbaren Regierungs
beantten gezwungen hat ihn wenn auch nicht direkt zur
Ordnung zu rufen wie das im vorigen Jahre auch ſeinem
früheren Kollegen Herrn v Burchard gelungen iſt mag
unerörtert bleiben Es iſt vollkommen unzuläſſig wenn
ein Mitglied des Bundesraths der Finanzminiſter für
Preußen vor dem Reichstage zur Vertheidigung der von
ihm geleiteten Steuerpolitik Behauptungen aufſtellt und nach
her deren Tragweite unter dem Vorgeben in Abrede ſtellt er
habe nur ſeiner perſönlichen en Ausdruck gegeben
Wäre Herr v Scholz nicht preußiſcher Finanzminiſter ſo
würde man ſich um ſeine Privatanſichten ebenſowenig be
kümmern wie in der Zeit wo er als vortragender Rath
des Finanzminiſters LCamphauſen im Finanzminiſterium

arbeitete Selbſt der konſervativen Poſt erſcheint es prak
tiſch nicht klug mit dem Brannkweinntonopol und einer
höheren Beſteuerung des Tabaks welche ihrer Unbeſtimmtheit
wegen alsbald zu einer Wiedercitirung des Geſpenſtes des
Tabaksmonopols die Handhabe bietet zu operiren Es habe
das abſolut keinen praktiſchen Zweck liefere den Freiſinnigen
vielmehr nur wirkſame Wahlparolen und das hieße doch nicht
gerade praktiſche Politik treiben

Halle den 3 Dezember

Die geſtrige Verſammlung des Zweigvereins für
Rübenzucker Jnduſtrie von Halle und Umgegend wurde
mit einen Nachrufe an den heimgegangenen früheren Vorſitzenden
des Vereins Walter eröffnet Ein Schreiben des Profeſſor
Scheibler in Berlin machte den Verein mit einem neu patentirten
Monoſtrontiumverfahren zur Entzuckerung von Melaſſe und
Syrup bekannt welches vom 1 Jan ab in der Raffinerie zu
Köln am Holzmarkt beſichtigt werden kann Der Halber
ſtädter Verein erſuchte über ſeinen Beſchluß daß nur gegen
Baukdiskont verkauft werden ſollte ſich zu äußern der Gedanke
wurde indeß unter den jetzigen unerfreulichen Umſtänden für
undurchſührbar gehalten Eine andere Frage an die Verſammlung
ging dahin ob die Zuckerfabriken ſich auf ſog Zettelwagare
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Zufall oder Fügnng
Roman

von Karl Hartmann
Fortſetzung

Es war inzwiſchen ſehr dunkel geworden Frau v Sonns
hatte ganz vergeſſen daß ihre kleine Tochter im Nebenzimmer
ſich befand Alle ihre Gedanken hatten ſich a aufden wichtigen Gegenſtand vereinigt den je mit Flamming zu

berathen hatte In dieſem Augenblick dachte ſie an das Kind
und bat Waldemar daß er einmal nach Melanie ſehen
möge Letzterer gns in ein Schlafzimmer und kam gleich
darauf mit der Nachricht zurück daß Melanie ſich auf ſein

Bett gelegt abe und eingeſchlafen ſei
Sie müſſen dem Kinde verzeihen, ſagte Gabriele
Freuen wir uns, erwiderte Flamming daß ſie ſchläft da

wird ihre Geduld nicht auf eine ſo tange Probe geſtellt Horch,
fuhr er gleich darauf fort was iſt das für ein Stimmgewirr
h Wirt in den Barlandtſchen Zimmern zu ſein Ver

en Sie
öffnete leiſe die Thür die nach dem Korridor führte

und horchte hinaus Es waren Männerſtimmen und auch eine
weibliche deutlich zu unterſcheiden Ein heller Lichtſtrahl aus

offene Korridor Barlan s Stimme erkennend ſchritt er weiter und blieb in der
Nähe der geſ fenen Thür lauſchend ſtehen Als er hier
eine geraume Zeit regungslos verharrt war der gewandte und

ger t erſonen diehier mit ihm unter einem Dache wohnten ſo ziemlich vertraut
und erſt als er aus ihren Reden vernahnt daß ſie ſich au
ſchickten das Zimmer zu verlaſſen um 3 ur Frau Profeſſor
v Becker zu verfügen ſchlich er auf den Fußſpitzen zurück
d atte er auch mit einem gewiſſen Trunpigefa vernommen

aß wie die Sachen lagen ſein Feind Hans v Bela gls
nächſter Erbe des Weſſelbachſchen Majorats von der Liſte
Ehnden werden mußte und Roderich

beſtimmte Refraktivkraft Es iſt dies aurh den Zuckerfabrikanten

Rückgabe des Pfandes eng Aufgrund dieſer Be
ſtimmuüng iſt kürzlich vom hieſigen

Rouleau nur zur

rlandt dafür an die t

e Vorte kommende Mitgliederverhielten hiergegen n i ike et neteVortheile nur eine rein kaufmänniſche Spekulation ſei begeben
Der Verkauf von S are ſei mit aller M äe

eiuhren eber jollten die r VLagerhäuſerauen und nicht innerhalb dreier Monate ſondern 5 z 7
8 Monate hin verkanfen Hr Prof Müller exläuterte als

eine rnüben auf optiſchem Wege Als Vorbild für dieſelbe dient
das vor mehreren Jahren erfundene Refraktometer welches die
Ableitung des aus der Luft in eine Flüſſigkeit gelangenden Licht
ftrahls nach ihren Graden genau beſtiinmt Wie der Zucker in
einer ganz beſtimmten Weiſe polariſirt ſo hat er auch eine ganz

nichts neues aber das Refraktometer hat trotzdem keinen Eingan
gefunden Das vorgeführte verbeſſerte Refraktometer beſteht al
zwei Glasprismen zwiſchen welche die Flüſſigkeit gebracht wird
nachdem durch einen Bohreradie Reibſel aus der Rübe heraus
gehoben und durch eine Saftpreſſe gegangen ſind Nur ein
einziger Tropfen iſt für die Unterſuchnng nöthig Mit den
Polariſationsinſtrumenten hat das fragliche Geräth Lupe und
Skala gemeinſam Da die Lichtbrechung der Hoigeen micht
direkt auf den Rübenſaft anwendbar iſt und noch Eiweiß Salze c
zu berückſichtigen ſind ſo muß eine Erfahrungsſkala der Meſſung
zugrunde gelegt werden Eine optiſche Unterſuchung deſſelben
Rübenſaftes der vom Dr Graßmann in Gröbers auf ſeine
Polewiſgtion hin unterſucht worden war ergab die Ueber
einſtimmung beider Methoden Das Jnſtrumenk iſt für 100 M
bei Schmidt Henſch in Berlin zu kaufen mit den Zuthaten
ſtellt es ſich auf 120 125 M Für Samenzüchter iſt es be
ſonders werthvoll wie der Herr Profeſſor hinzufügte Die erſten
beiden Fragen der eigentlichen Tagesordnung lauteten Haben
ſich die Mittheilungen über die Rübenernte und deren
Verarbeitung beſtätigt und Wann gedenken die
Fabriken des Vereins ihre Campagne zu beenden und
ſind die bekannt gewordenen Exnteſchätzungen als
richtig anzuſehen Es wurde hierauf geantwortet daß zwar
die Rübenmenge die gleiche wie im vorigen Jahre iſt die
Qualität aber namentlich der Säfte infolge der Trockenheit des
Auguſtes und September gelitten hat Die große Mehrzahl der
reren wird im Dezember und Januar die Campagne beenden
Ueber verbeſſerte Rübenwaſchmaſchinen ſprach Hr Direktor
Schimpf Markranuſtädt Außer in Markranſtädt ſind auch in
Roßla neue Rübenmaſchinen aufgeſtellt Man ſprach ſich über
Rundwäſche fehr günſtig aus Nachdem Jahre und Jahrzehnte
lang die Rüben in den Waſchtrommeln zerriſſen worden ſind
wobei auch die zuckerreichen Rübenwurzeln verloren gingen hat
die Jnduſtrie erſt gen neuerdings an verbeſſerte Waſch
konſtruktionen gedacht nter den weiteren techmiſchen Fragen
ragte die folgende Welche Neuerungen giebt es an
Kalköfen durch ihre Wichtigkeit hervor Statt der hier
üblichen Verfeuerung empfahl Hr Nagel die in Frankreich
ſchon längſt ausgeübte direkte Feuerung welche die end
loſen Reparaturen überflüſſig macht und ſtatt einiger
20 Proz Kohlenſäure deren einige 30 erzengt Er ſtützte ſich
dabei auf die Beobachtungen die er in einer benachbarten
Ammonmiakfabrik geſammelt hatte Nach Mittheilungen eines
andern Mitgliedes reichen für die franzöſiſchen Kalköfen die ge
wöhnſlichen Gaskokes vollſtändig aus und läßt ſich ein 72 m
hoher Ofen dieſer Art mit einem Koſtenaufwand von 7000 M
ausführen 1 Theil Kokes reicht aus um 7 Theile Kalkſtein
gar zu brennen Die Zuckerfabrik Könnern wurde als
Mitglied aufgenommen

Gerichtsverhandlungen

Halle 3 Dez Gefetzlich kann der Verpfänder nach
Exſüllung der Schuld wofür das Pfand gegeben iſt die
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and gericht eine Klage des
Glaſermeiſters K hier gegen den Gutsbeſitzer E zu Alberſtedt
abgewieſen worden welche wie folgt begründet war der
Oekonom Paſſendorf ſchuldete dem Gaſtwirth Konrad Keil
zu Böllberg 6750 M rückſtändige Kaufgelder Für dieſe Forderung
hat der Beklagte mittelft einer Bürgſchaftsurkunde vom 12 Dez
1884 ſelbſtſchuldneriſcher Weiſe Bürgſchaft übernommen Gleich
zeitig mit dieſer Bürxgſchaftsübernahme hat der Beklagte dem
p Keil wegen der aus dieſer Bürgſchaft entſtehenden Forderungen
eine Kautions Hypsokhek auf ſeine Grundſtücke in Alberſtedt ein
tragen laſſen Dies iſt geſchehen aufgrund einer beſonders
aufgegommenen Kautionsurkunde Beide Urkunden ſind an ein
und Femfelben Tage ausgefertigt unterſchrieben und von einem
hieſigen Notar beglaubigt worden Die Bürgſchaftsurkunde der

50 M mit allen ten auch aus der Bürgſchaft aAbg i a Vie gen übergeben
den e i e fürhat Keil jedoch zurückbehalten derſelbe iſt demnä

gepfändet worden Bei

eſtimmen d rgehälts der Ka Forderung von

zu fordern Da jed
briefes iſt und auch denſelben

rechte auf 6 Jahre
Zuchthaus beantragt

SaaleZeitung Sezenber 1896
den

ekenbrief über irgſchaft beſtellte Kaution
ſt von der

Halleſchen Bierbrauerei Kommanditgeſellſchaft auf Aktien vegenzwiſchen Keil und dieſer Geſellſchaft entſtandener Forde ne
der Subhaſtation des V ſchen Grundiſt die Forderung von 6750 M gänzl iich ausgefallen auchermögensverfall gerathen Be er nimmt nun weger

4 t den Beklagten als Bürgen in
Anſpruch der Beklagte hat auch den Anſpruch anerkannt et will
aber ſeiner Verpflichtung zur Zahlung nur gegen Rückgabe des
Hypothekenbriefs über die Kaution und gegen Einwilligung der
Söſchung der Eintragung nachkoumen Die Aktienbrauetei iſt
dem Prozeſſe beigetreten Das Landgericht hat entſchieden
daß der langte re gtiat die Rückgabe des Pfandes für ſeine
Bürgſchaft nümlich des Hypotbekenbriefes über die geſeiſtete
Kaution nach Erfüllung ſeiner Verbindlichkeit aus der Bürſſchaft

Kläger nicht im Beſitze des Hypotheken
n zu verſchaffen ſich weigert dieAktienbrauerei aber ein Recht zur Zurückbehaltung des Hypotheken

briefes Hhat auch ſonſt der Vetlagte Gefahr täuft doppelte Zählung
Frage der Forderung für die er ſich verbürgt hat zu leiſten ſoiſt der Beklagte zur Weigerung ſeiner Verbindlichteit aus der
übernöommenen Bürgſchaft nachzukommen ſo lange bercthtigt
bis der Kläger imſtande und gewillt iſt dem Beklagten das
Kautionsdokument mit der Löſchungsbewilligung zu verſchaffen
Die Veranlaſſung zu dem ganzen Quodlibet ſcheint die zu ſein
daß die Bürgſchaftserklärung und Kautionsbeſtellung nicht in
einer Urkunde aufgenommen worden ſind und hierdurch Keil
Gelegenheit gegeben worden iſt von jeder der beiden Erklärungen
beſonderen Gebrauch zu machen m

z Nordhauſen 2 Dez Die Strafkammer verhandelte
geſtern mehrſtündig gegen den Privatſekretär Franz Gr zül
kowski aus Berlin zuletzt in Artern 24 Jahre alt wegen Betrugs Der Angeklagte ließ ſich im Dezember v J achten ihm
in Berlin wegen verübter Schwindeleien der Boden zu heiß ge
worden in Artern als Volksanwalt nieder und richtete in Ge
meinſchaft mit ſeiner Haushälterin der Frau Vogel aus
Kleinleimugen bei Artern gebürtig ſich auf großem Fuß ein
Von dem Sattlermſtr Michel in Artern kaufte er für 929 M
Möbel deren ſofortige Bezahlung bei der Ablieferung in Aus
ſicht ſtellend Die Zahlung erfolgte jedoch nicht und Michel be
kommt noch jetzt mehr als 300 M Von den Schuhmacher
Stüberſchen Eheleuten in Nicolausrieth ließ er ſich in einer ihm
zur Führuug übertragenen Prozeßfache 150 M Vorſchuß geben
die er unterſchlug er trat ferner in Verbindung mit Kaufleuten
und Handwerkern Als endlich im März d J die Zwangs
vollſtreckung drohte begab Grzülkowski ſich mit der Haushälterin
nach Sangerhauſen zu dem Notar Schmidt und veräußerte Mo
bilien 2c an die Frau Vogel zu 1100 während gleichzeitig
ihm die Sachen miethsweiſe belaſſen wurden Die Haushälterin
war ſo arm wie er ſie will aber von einem Franzoſen in Berlin
1500 M bekommen haben Der Aufenthaltsort des Grzültowski
der früher Privatſekretär bei Excellenz Windthorſt geweſen ſein
will wurde ermittelt und er mußte ſich bequemen näch Berlin
zu wandern wo er am 26 Okt zu längerer Freiheitsſtrafe ver
urtheilt wurde Von Berlin war er für geſtern hierher gebracht
worden Die Strafkammer erkannte gegen ihn wegen Unter
ſchlagung Betrugs und Verletzung des 8 288 des Str B auf
eine Zuſatzſtrafe von 9 Monaten Gefängniß Ferner hatte die
Strafkammer gegen den Handarbeiter Auguſt Diener aus Ellrich
56 Jahre alt Wittwer und Vater von 5 Kindern wegen wider
natürlicher Unzucht 8 176 Nr 3 Str zu verhandeln
Derſelbe wurde zu 3 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren erluſt
verurtheilt Die begangene That iſt eine bisher unerhörte

Düſſeldorf Dez Das Schwurgericht verurtheilte geſtern
den früheren Buchhalter der Rheiniſchen Provinzial Hilfskaſſe
der ſich wegen Unterſchlagung von 42,900 M zu verantworten
hatte zu 6 Jahren Zuchthaus und Verluſt der bürgerlichen EhrenDie Stagatsanwaltſchaft hatte Jahre

a
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Zwickau Dez Von der hieſigen Amtshauptmannſchaft
iſt kürzlich ein Fortbildungsſchüler aus Wahlen bei Krimmit
ſchau welcher troß wiederholter Erinahnung ſchon ſeit Oſtern d J
den Fortbildungsſchulunterricht verſäumt hatte mit einer Haft
ſtrafe von 55 Tagen belegt worden h

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Nach einer Meldung der Frankf Ztg iſt die bekannte

Louis Richard Abenhermer ſche Kunſtſammlung in Frank
furt zu hohem Preiſe an das petersburger Kunſtgewerbe Muſeum
verkauft worden

Hypothekenbriefe über die Kaution ſind demnächſt in die Hände
Keil s gelangt Letzterer hat hierauf ſeine Reſtkaufgelderforderung von

S e S 5 wu wurde War es überhaupt möglich
efeitigen

Als er ſein dunkles Zimmer wieder erreicht hatte ſagte
er zu Gabriele Gnädige Frau ich möchte Jhnen rathen
jetzt nach Bellevue zurückzukehren ich muß mich ſofort aufmeinen Lauſcherpoſten auf der Veranda begeben Er theilte

ihr in raſchen Worten mit welche Perſonen in Roderich s
Zimmer geweſen verſchwieg aber um in dieſem Augenblick
nicht zu zeitraubenden Auseinanderſetzungen genöthigt zu fein
in welchen Verhältniſſen dieſelben zu einander ſtanden

Man kommt, fuhr er fort verrathen wir uns nicht
Barlandt und die Uebrigen gehen zu Jhrer Couſine hinab
wo heute abend große Geſellſchaft iſt der ich als ungebetener
ungeſehener Gaſt beiwohnen werde

Wenige Minuten ſpäter ſtanden Beide auf der Verandag
Wie damals als Hans hier als Lauſcher ſtand war das eine

älfte herabgelaſſen ſo daß ſie wenn ſie
ſich bückten das g Zimmer überſehen konnten

Da ſteht der Kaſten, r Waldemar leiſe ſehen Sie
dort auf dem Tiſch Ich werde meinen Poſten nicht eher
verlaſſen als bis ich geſehen wer ihn in ſeinen Schutz nimmt
oder wo er untergebracht wird

Und da iſt Er ſagte ebenſo leiſe Frau v Sonns Mit
welchem glücklichen Lächeln er zu dem Gänschen ſpricht Un

lückliche Du darfſt ihn nicht beſitzenChe en Mieree in Watwemars Wohnung hinauf
und nachdem Melanie aus dem kiefen Schlummer gerüttelt
t r gramming Mutter und Tochter bis vor die

r der Villa
Hier ſagte r Jch bitte Sie mir ſobald wie möglich

Jürgenſen zu ſchicken Laſſen Sie ihn durch einen Hausknechtter ren und bedeuten Sie ihm daß er ſich an dieſer

itterpforte die in den Garten n aufſtellt und dortvan aſien ch daß er ſehr lange
warken muß ſt der Mann willige

Er wird alles thun was ich ihm befehle 3Flamming reichte ihr die Hand und dieſelbe einen Augen
blick in ver ſeinen haltend ſagte er Jch habe Muth ade

elle trat ſo erſchreckte ihn doch dieſe Thatſache in hohem
Maße weil er ſelbſt dadurch um ein Glied weiter zurück

Beide zu be Erwarten Sie uns wenn Sie den Schlaf bannen können
Am Ufer hier liegen zwei Boote das eine werden wir be
nutzen ich komme jedenfalls auch wenn ich mit leeren
Händen erſcheinen ſollte

Sie trennten ſich Frau v Sonns ging trotz der Dunkel
heit Melanie an der Hand führend zu Fuß nach Bellevue
zurück Waldemar ſchlich auf die Veranda wo er geduldig
ausharrte bis die Geſellſchaft ſich trennte und er geſehen
daß Frau Profeſſor v Becker den ſchwarzen Kaſter in ihren
Sekretär geſchloſſen

Es war drei Uhr nachts Der Himmel hatte ſich mit
Wolken bedeckt kein Stern war zu ſehen Ein ziemlich heftiger
Wind wehte vom Meer auf das Land und fuhr ſauſend dur
die Bäume des Gartens Noch immer ſaß Friedri
Grothuus auf der kleinen Bank im Gebüſch an Abend
die Unkerrediing mit Hans gg Hans v Be
nachdem er zu ſeiner Braut zurückgekehrt war und idaſſelbe erzählt wurde was feine zukünftige Schwies

aus Friedrichs eigenem Munde noch vernehmen ſo
zwar weit ausführlicher noch anfangs nicht daran
u ſeinem ehemaligen Gefreiten zurückzukehren um ihm zuFueit daß der Frau Profeſſor bereits alle Thatſachen bekannt

ſeien und er nicht länger auf ihn zu warten brauche Erſt
nach längerer Zeit fiel ihm ein daß Friedrich ſeiner im Garten
noch harren könne er entfernte ſich daher für einen Augenblick
und fand ihn denn auch noch auf der kleinen Bank Friedrich
jauchzte förmlich vor Freude auf als er vernahm daß Frau

ohannes ſchon alles wiſſe und der ſchwarze Kaſten in ihrem
Beſitz ſei Als Hans ihn wieder verlaſſen ſich die
Frage vor zu welchem Zweck wohl Frau v Sonns Herrn
v Flamming beſucht habe Da fiel ihm ein daß ſie wohl
chon pißg in weſſen Händen ſich das Teſtament befinde und

gut ſchon einmal der Verſuch gemacht worden ſei es
u entwenden und zu vernichten ſo gut könne es Im zweitenMale e geſchehen Flaniming war ja der Mann d

nd dort oben konnte wohl ſchon ein ſchiummer v
worfen ſein Es leid daß eren

d de
edacht und ſeinen ehemaligen Lieutenant au

kait er m W e eaufmerkſam gemacht habe r

S
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Geſangverein h ier wohl der e in S ige Chr J Erfuxt r ſwoblverſehen u Paſtellen das Podium fut und t 4edenkt morgen Gier n n geben deſſen Reiner g zur ordhauſen M heiſere Esleren eißenfels r guis ſchwarzlackirtet Schachteldoſe ſchunpfen das heit

de d a en idet werden el S a ſipfen läßte ier a i üſtet Leipzig Dez In der achten Abendſtunde entſig ierg er Verluſt Am Montag verlor in Rürnberg
n er in n S dt t a Agenten d r Oelgasfabrit aitf dein Thüriger Bahnbof ein bedel 8 Bot eichsbankſtelle 15,000 M in Banknoten und Koſtr Atgrw u r r S cheiden rie den fich a W e ſohn fwegr m ſchei en die in einen Brieſumſchigg gebüllt waren

Schlegelmilch Weberfabritan n uhl l Se n 8 Eine Belohnung für treue Dkenſte wie ſieEdler e z der Dampfſpriße dem Fener erfolgreich entgegen itbeiten d ſeiſe Ge e 6 dte e die 9 3
aus Dublin gemelde ort würde näm an Sonnabende t e W ten P d c i e eeneecer e S bekannt daß Sir Edward Cecil Guinnes der bisherige Veſihe

Wun Mlete daß z Sie und h liebe d nie in ſi Vermiſchtes ne der v kurzem mit einem Kapital von 6,000,000 Lſtrk in einnoch vecht geſund d wohl beſind z mög Vft habe o Spiel d d t Bier i ternehmen umgewandelten Bierbranerei an M Purſer
ich mich Ihrer erinnert oft an S hl gedgcht recht lebendig Deut be pie wagarene un eutſches Bier in zer ahre lang ſein Oberbrauer war als ein Zeichen ſeinerhat ſich beſonders Jhr liebes an ches Lomantiſches Gatt z nkreich Aus Paris ſchreibt man der Voſſ Der Ich 5 und ſeines Vertraltens einen Check im Betrage von

n ehe tunter dem Zirkel Jhrerrägt wodichtinW chleche Stide
Freunden v manche glüenoßs Während ich d Serenade die ich eben an Herr

Schwager abſende arbeitete habe ich mit alles recht lebhaft ſo
e wie ichs fühlte Wie ich ganz ohne Bekanntſchaft nach

kam ſo r die C W drinnen ſand t den Spaäziergang d
Seite des braven Dölls der mit mirden Ottilienn Wir g baſis die köſtliche Junrtts e W rotian

chent Waldpartien unſere Vereinigung in Jhrerdurch einen fürchterlichen Regen Jn Wieferk ich e An
war von dieſen z Juriee in man Serenade etwas über
zutragen will ich Jhrer gefälligen Beurtheilung
Obj wollte ich nichts mahlen aber meine ſubjektiven
Gefühle geben Wollen Sie es dafür annehinen ſo verkündet
gleich der Anfang ein melancholiſches Suchen nach Gegenſtänden

meinen Eintritt zuerſt in Suhl Nichte lange ſo eröffnenſchon die r KunſtEindrücke pp
Haben Sie die Güte ſich von Herrn wager die e

e zu laſſen Alles weitere davon habe ich A S geſchrieben
Lurs das noch Sollte Jhnen die dritte Vsriatign ſicht recht

behagen ſie läßt ſich aber blaſen ſo will ich Jhnen die Flökeabändern Zur Erkeichterung habe ich das ſchon pagina 46
durch kleine e in der Klarinettzeile gethan

Wegen Jhrem Flöten Konzert bitte ich noch um Nachſicht
da ichgetzt ſehr viel und dringend an meiner Oper zu arbeiten
Indeſſen d gn habe ich W dazu gemacht

Jndenmt ich v und Jhrer Frau Gemahlin recht ſehrempfehle ecbille ich mir Jhre fernere Liebe und Freundſchaft
die ſtets mit Achtung verehren und ſchätzen werde

Jhr ren

v L BöhnerDie gn Briefe erwähnte noch nicht zur Aufführung gebrachteSerensde ſie iſt von Böhners ehe Hand her ben
befindet ſich wie das Original des BVriefes im Beſitze des Hrn
Albert Jvoſt hierg Laten 1 Dez Der hieſige erſte Bürgerverein ge

in Jahre 1833 feierte heute abend in dem feſtlich
geſchmückten Saale des Löwen ſein 53 Stiſtungsfeſtdurch Feſteſfen und Ball Unſer geſchätzter M irget Hr Kon
ditor Kulipffer beging damit zugleich ſein 50jähriges Jubiläum
als Mitglied des Vereins Anläßlich dieſer Feier wurde er zum

her unued ernannt und ihm ein bezügliches Diplom über
reicht

4t Schönebeck 1 Dez Der hieſige Zweigverein im Preu
ßiſchen Beamtenverein hielt geſtern eine Generalverſammlung
r im Verein beſtehende Sterbekaſſenperein hat ſein Statt Hrn
Dr Sem mler Hannover zur Begutachtung zugeſandt aber einewenig Iiebenswürdige Antwort e e wird deshalb be
ſchloſſen eine Abſchrift des protokollariſchen Beſchluſſes über dieſeAntwort abzuſenden Das Sterbekaſſenſtatut hat die Genehmigung

des Herrn Miniſters noch nicht erhalten es müßten noch Aeu
derungen vorgenommen werden Hauptſächlich wird wegen der
beſonders vom Miniſter bexegten S 70 und 17 eine ſtufenmäßige

n des Extrabeitrages nach Zeit der Mitgliedſchaft c
ſeſtgeſetzt Der lehte Punkt der Tagesordnung Faſſung der

Schönebeck beim Servisweſen wurde lebhaft beſprochen
Man befchtöß vorläufig von einem ſelbſtändigen Antrage bei dere in dieſer Angelegenheit abzuſehen und den Heogt
ſtrat zu erſuchen ſeine Eingabe dahin zu wiederbolen zuinal jaauch für die ſehnten darin eine Förderung zu finden ſei

w Kreis Jerichow 2 Dez Jn unſerm Kreiſe ſind an
Beiträgen für die durch das Unwerterbetroffenen Bewohner
der erihee eiligenſtadt und Worbis ausſchi
Burg 1328,42 M eingegangen

v Nach den Ergebniſſen der Volkszählung vom 1 Dez v J
rn Provinz r Bevölkerungsziffer nach in der Reihe

Arie des preußiſchen Staates die dritte Stelle eindihem 4,344,527 Schleſien 4,112,219 Sachſen 2428,367

S e ſah ne mit 411 Scenl
es kam ihm auf etwas mehr oder weniger e Schlaf gar nicht

an er könnte hier gern noch einige Zeit bleiben Und Wache
ſtehen sutn v beobachten ob auch ixgend etwas Verdächtigesſich zägn ürde was ſeinen Argwohn beſtätigteDer nd war bereits hereingebrochen als er leiſe Schritte

häus

vernahm und zu ſeiner Sranee ete iex a daß ein Herr Allmälig kamen zu gden Gedanken die Friedrich mit
und eine Dame riee darauf die nda vetraten ieſe Bewußtſein ſchuf und verfolgte andere vie er nicht gerufenwar dem Licht Zimmers ſo beleuchtet daß er g 3 2 phantaſtiſch ſich mit dem erſteren werbanden he er
deutli erkennen an i wer waren Es wahrte W t ſich verſah ſtand er mitten in einen Trgum S er warm en P denſelben eg wieder r ne v eingeſchlafen

rzer Zeit vetrat der Herr zweiten ie Veran War es nur ſein übriger Körper und blieb ſein Ohr auf
De Hat etwas zu beden Dot Friedzieh r auf Wathe P n Geräuf riedrich erda Jude

gepaßt 8 in die Richtig das war fein käni en and wurde ihm inbeſſen ehr lang benn e wurde wpiederholte ſi ind drang von der n
Mitternacht und noch immer hielt Herr v Flemming die i hre a ſein erſter Gedanke et er
Beranda beſetzt Da endlich verließ er r uls zwerſäumt ſich zeitig mit irgen net e zu verſehen
und ſich leiſe wieder ins Haus t r e Aber dazu war es et u ſpät Weiſe f er um dasFriedrich an dem en den a a ſchaft n n i herum Da ſah S zwei Seelen die Veranda
Profe aufbrach kurze Zeit nach neſich en tre erülterbewegen jetzt betraten ſie den Kiesweg gegenbetre n Zimmern die na a n 7 e Nachthimmel wurden die Umriſſe bentiider und
die mm Pald wieder ſich zu verdunkeln in der einen derſelben An er deutlich Hexxn v Flammingmings Fenſter blieben unbeleuchtet Nach h V n n mehr mit beiden Händen hielt re einen Gegen
lag die ganze Villa in tiefſter Finſterniß und lautlof ſen Schr l umfaßt das ne nur dereſchwarze Kaſten ſein

atte Flamming q z Veranda nur etwas e 4 Mit einem Sprunge und dem militäriſchen i altauf welche Weiſe man et le ſtand er vor dem Dieb und die i n
mugtu öſen Armen packend hielt er hn einen Augenblig d

um Morgen aush

wollen oder hatte er erſpäht
in 8 er der Frau Profeſſor dringen könne

E Frieh vie ſeinen Poſten a 4 a d

r Aigig Pune e ne böſe Wieinſam auf der n ſethtngde
S einſam auf der Ban eilte enach r andern verhſſig kamen ihm ler eW e ſich n runde vor e e
i e en der ſch 33d n Traune e Raub elingen cMeer Wer d der ehe n en d

der Kreisſtadt e

Matin triumphirt das Spielwaarengeſchäft iſt in Paris wieder
un Aufſſchwun Nicht nur kaufen die anzichen Händler bloß
derer rzeugniſſe ſondern auch die Ausfuhr nimmtgrößeren Umfaäng an Der Vorſitzende der Syndikatskanimer der
Spielwaarenfabrikanten ChauvinBeſſerung an 1 den Feldzug der Preſſe welcher r hat
daß jetzt von ausländiſchen Spielwgaren die Zollſätze kür Kurz
wanren anſtatt für Holzwägren erhoben worden 2 den Patriotishils der Käufer welche jetzt franzöſiſche Waaren verlangen wozu
wiederum die Preſſe beigetragen hat Chauvin geſteht zu daß es
unmöglich ſei ſich hinſichtlich der 9 wagaren mit Deutſchland zu
meſſen weil in Frankreich Rohſto kbeit und Fracht zu itheuer
ſeien Wenn aber manchmal einzelnen Gattungen 10 145 Proz
theurer zu ſtehen kämen ſo ſeien ſie auch wegen ihrer größeren
Haltbarkeit um 2530 Proz mehr werth als ausländiſche d
deutſche Waaren Alle größen Modewaarenlager wie Bon
Marché und Louvre hätten in dieſem Jahre nicht mehr die ge
ringſte Beſtellung in Deutſchland aufgegeben und viele andereKorn hätten er Beiſpiel nachgeahmt Thatſache iſt übrigens

die pariſer Spielhwaarenfabrikanten zuſammen ungefährde Arbeiter Arbeiterinnen und Kinder beſchäftigen Wenn
auf dieſer Seite alſo die Hetze gegen deutſche Waaren einige
Früchte zu tragen ſcheint ſo wird andererſeits umſomehr über
die Erfolgloſigkeit des Bierkriegs geklagt Die France exinnert
an das heldenmüthige Bejſpiel eder Italiener in der Lombardeiwelche ſich einſt des Ranchens enthielten um keine öſterreichiſchen
Cigarren rauchen zu müſſen Leider ſeiſdeine ähnliche Maßregel
gegen das deutſche Bier ſehr ſchwer durchzuführen Beſonders im
lateiniſchen Viertel gehe es ſchwer wegen der vielen rumäniſchen
Mgtbden ne amerikaniſchen und deutſchen Studenten

uf die franzöſiſchen Studenten iſt das Blatt ſehr ſchlecht zu
ſprechen Die meiſten derſelben, ſo führt es ihnen zu Gemüthe

haben ſchön längſt die geſunden Ueberlieferungen ihrer Körperan ft vergeſſen einige ſeltene Ausnahmen abgerechnet erinnern

ſie ſich nicht rhr daß die Studenten früher ſtets die erſten ge
weſen ſind auf dein Wege der Ehre und der Vaterlandsliebe
Heutzutage ſind dieſelben faſt gänzlich durch die Erholungen bei
den Rennen dem Bacearat und in den Bierhäuſern mit Mäd
cheu in Je genommen Sie verſtehen nur noch in öffentlichen Häuſern mit pig anſtändigen Perſönlichkeiten zu ver
kehren und gegen ihre Profeſſoren zu kärnten Was wir hier
ſagen geht beſonders die Studenten der Heilkunde und beſonders
die künſtigen Apotheker an welche im lateiniſchen Viertel als die
tüchtigſten Trinker deutſchen Bieres gelten

Ueber den Schnüpfen dex Theaterleute plaudertder t Tenoriſt Franz Joſeph Brall ein Bruder des am wiener
Karl Theater engagirten Tenoriſten gleichen Namens in einem
münchener Blatte in der folgenden Lamüſanten Weiſe Unterdem n n hat jeder Sinzelne ſeine eigenen meiſt ſehr
aparten Mittelchen welche er gegen dieſen Erb und ürfeind der
Naſen und Kehlköpfe gegen Schnuupfen und Katarrhe ins Treffen
führt Der Baſſiſt nimmt ſeine obligaten Dampfbäder, der
r inhalirt der Baritoniſt gurgelt die Sopraniſtin heilt d
ſich in der 27gradigen Wanne mit fünfliterigem Meerſalz Zuſatz
während die Altiſtin dieſer ſtrapaziöſen Methode einen kräftigen
Eierpunſch vorzieht Das ſind ſo nach der Natur gezeichnete
Bilder im großen Stile die aber trotz der Aehnlichkeit denn
doch nicht immer zutreffen Wer wollte auch die Heldinnen und
Helden der Bretterwelt nach Normen ſichten Es giebt ja ſtimm
gewaltige Tenöre die viel Bier und feriöſe Baſſiſten die nur
Waſſer trinken lyriſche Tenöre die ünr Jmportirte rauchenund nach unten ſchlecht disponirte Baſſiſten welche früh dampf
baden mittags inhaliren nachmittags gurgeln nud ten nöch

eierpunſchen Wie manche poetiſch duſtige Elſa läßt ſich vor
Schlafengehen eine profane Bierſuppe kochen Lohengrinvetipeiſt ſeine Heringe und trinkt ſechs rohe Eier dazit während

die Lucia ſich mit Malzextrakt und Traubenbrufthonig behilſt
Nähezu alle ſchwören auf den Prießnitz Umſchlag und ein pgar
meiner hübſchen Kolleginnen ſchwärmen ſogar für Kartarrhpillen

jebht als die Urſachen der

in der erſten
mir wohl einige Zeilen
lung gengu gefolgt ſein doch bedarf es einiger n en

217 900 Lſtrl übermittelt habe

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 1 DezVltreffs des dieſer Tage an dieſer Stelle gerügten Uebelſtandes

beim Tages Verkauf der Theaterkarten dürfte es dem all
gemeinen Jntereſſe und auch dem der verehrlichen Theaterleitung
t noch auf einige andere Geſichtspunkte aufmerkſam zu

machen Der Hr Einſender von vor M e hat ganz Recht DerAndrang zur Kaſſe am Sountag früh war in der That fürchter
lich und beinahe lebensgefährlich nie t nur 2 Stunden hat Schret
ber dieſes auf ſeine Karte warten müſſen ſondern volle 3 Stunden

ne

h Daß unter dieſen Umſtänden vielen der Theaterbeſuch verleidet
werden muß liegt auf der Hand Durch W zweier
Verkaufsſtellen dürfte aber dem Bedürfniß noch nicht genügendentſprochen werden An Tagen mit 2 Vorſtellungen wenigſen s

werden 2 Kaſſen noch nicht qusreichen außerdem aber kann dem
Gedränge ſchon in wirkſamer Weiſe geſtenert werden wenn man
eine lan e Schlange vor der Kaſſe anbringt in der immer
uur eine Perſon hinter der anderen ſtehen kann Jetzt bildet ſich
im Flur vor dem Eingang zur Schranke ein große Knäuel der
ſoba a etwas Luft wird auf einmal mit Gewalt nachdrängt Daswürde durch eine ſolche Schlauge wie ſie bei anderen großen
Theatern vorhanden iſt vermieden Auch das Vormerken der
Karten trägt nicht wenig dazu bei die Abfertigung zu verlangſamen Die vorgemerkten Eintrittskarten liegen auf einem Stoße

zuſammen und der Hr Kaſſirer iſt jedesmal genöthigt ſobald
Jemand auf eine Vormerkung eine Karte abholen will den ganzenStoß durchzublättern um den betreffenden Namen herineouſnten
Das ließe b vermeiden wenn gleich beim Vormerken auf der
Vörmerkkarte die Platznummer notirt würde was jetzt trotzdem man laut Zettel ſich durch Vormerken beſtimmte Plätze
vorbehalten kann leider nicht geſchieht womit eigentlich
doch der ganze Zweck des Vormerkens verloren geht Werden die
Nummern auf den Karten vermerkt ſo können die Karten arithmetiſch geordnet werden und es iſt nachher eine Kleinigkeit die
entſprechende Nummer zu verabfolgen Endlich dürfte es ſich
eimpfehlen ſobald ein Rang ausverkauft iſt eine entſprechende
Tafel an erhalb deutlich ſichtbar anzubringen damit nicht
Jemand erſt 2 Stunden in a eihe zu ſtehen braucht um rber doch keine Karte zu erhalten Es ſind dies alles nurringfügige Organiſgtionsmängel ſie werden aber doch für i
Betroffenen ſehr läſtig und unangenehm Wir zweifeln nicht daß
es nur dieſes Hinweſſes bedarf um die verehrl Theaterleitung

zu veranlaſſen in ihrem bekannten Entgegenkommen geeignete

Schritte zur Abhilfe zu thun K
Halte 2 Dez

berichtet beute über einen Vorgang in meinem

r äft durch dieſe Jerers eine Klarſtellnngachlage nöthig die ich nach folgendem zu geben bitte DieBeirngereicn des Fichtel ſtammen nicht aus letzker Zeit ſondern

ſind nun bald vör Jahresfriſt und zwar in meinem FilialComptoir damals Steinthorbahnhof ünker meinem damaligen
Prokuriſten verübt Die Summe des Betrugs iſt heute nachdem
ſich noch ſo manches geklärt hat eine weſentlich andere als die
welche ſich nach der erſten Prüfung ergab und welche von mir
eingeklagt iſt auch habe ich für einen Theil derſelben Decküng
durch eine von einem nahen Verwandten des d geleiſtete tra

ſchaft erhalten to WeſtphalSee I Dez
Wie d den Prozeß Rein gegen mich

eilage zu Nr 265 der Saale Ztg geſtatten Sie
Jhr Berichterſtatter mag der Verhand

Die Feus Zt
e

Veztglt

ich haſſe ſie nicht die Kolleginnen a die Pillen Heißes Fett
das man auf ein be nachts über die i
bald veſchaſfigſe er ſich nur noch mit vieſer

ſo ſonderbar geweſen däß er üm ſeijie Liebe gar nicht
bis zu dem Augenblick wo ihm geſagt wurde daß er
nicht lieben dürfe Und wie war dieſe be da mit einen
male in ſo mächtiger Weiſe hervorgebrochen

Wien war es ee

eiſtem Schraubſtock feſt Uebebraſchung und Schreckennbet den andern Angriffel Die den Gegenſtanden aber in dieſem A ab i e Friedrich achae

einen lauten Hilferuf ertönen zu l thlte t a n da an a linken r d n hre a r
g m 7 tief aus
hele ad u
baund n dem Ropf gehen aneh am anſch

verleiher
a

iesbeth

ſtande war ſich wieder aufzurichten

u

ewaltſam hinten ber Kern er der Länge fa

tet iſt daß der frühere Schuhmachermeiſter jehßt apital
ein ſich ein neues Wohnhaus ſtatt des alten t at erbauen

h hen neue b d neDie beiden Geſtalten aber rafften den Gegenſtand wieder a

und liefen jetzt mit raſchen Schritten dem Ufer zu
Friedrich war durch den Fall nur ein wenſg etäubt nicht

bewüßtlos dennoch vergingen mehrere Augenblicke ehe er im
Den Schmerz an Kopf

und Schulter und die Blutnung nicht achtend liefter jetzt auch
ans Ufer aber er bemerkte ſogleich daß das Boot des Zimmer
mannes in welchem er täglich nach dem Bauplatze am jenſeitigen ufer führ Wegen war und fah daſſelbbe wenn auch

ündeutlich ſchon 7 Strecke weit auf den hohen Wellen tanzen
Gottlob Jhr Schurken wief er faſt dnt daß Jhr unſer

chwerfälliges Fahrgeng geibählt habt und nicht das andere

e Wind ſelbſt lief er t wieder
vie Vilg d riß im nächſten Augen Hans v Bela s
Zinmert ür auf

Herr inint t Pruderte es keuchend dus ihm
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do do dem tſch 1 gen 3,30 M Bunter 20 280 Mv 5 e z e z S e e n on the dench her wo Rdens des et ee Eie irel wo Berlin mat e e ev e e n t e ar e wode e i h a en Dann hen Zucker gung i t Tuhſortirte eine Waare je nach Bnatitat von 220 bis 3,30 Mart
das e nur en veſen 4 ſie hie Magdeburger Börſe D Kalleler je nach Kuaiſiät 6 c dis W venſeadenn t e urermeiſ iſter Fie er in e u e 1 Dez t 2 Dez Rind t 10 e 1 e 216e e e en iiidi ſo en Die o e u e ueſüh u 3 z u u indir R t n ihn en S zu de e z S jucker 38 ne e e c re Eier Schog 3 o h leſe S

je Antwort war die Kla d T onen h der Riſſe durch mi et e er Kornznger Va be rn 1 Tez an Sped 6i C pro Pid n
9 c n g ert ehe überhaupt an Siege acht es e z i a e Stroh Den möchſasteſeuung Adele Wnefuhrung getangen da H die Jnan o No mWante a immer vang ter ſinatsſchob Zug die a pehne zur Telden an 2 De e Man n v türg à D h n Erhttn d tal vol vea d r
der an geſchickt wurden unverrichteter Sache e gurü ckkamen 1 D Dez d kerere en 2 Dez Stroh 5,00450 M Heu 5,00 bis 5,80 men o
Ausfü r ſt da R s M geh hat ine ren c Brodra ad 26 25 m w per 100 kg ochn el n e e h eine e nne iſt daß ich behangte habe der Abbrn d Neubau Eled dies Berliner Börſe vom 2 erung ſchen Giebels ſei gen ginn ch habe nach Gemr end 2400 ehe Dentſge s Se r 100 1 s
des en daß eine Ünterfahrung des H ſchen Giehels r Gem Melis J 23 50 e Staatopaviere 4 SDberichi i ar 182ln zewerden als die achte Ken und dies würde i Tendenz am 2 Dez Ruhig b 4 s Relchaut 106 00 8 4 T t h
Wort haben wenn ich gefragt wäre Jemand hat den Ab Magdeburger Börſe vom 2 Dez l t de do 1000an und Neubau des Reſchen Giebels mit 6000 M en Rohzuder J Produkt nd Lonl St Aul 2 3 Seit her

e en Delius ohne lngabe der Maße mit 1800 Mnnd Tranſito f a B Hamburg 33 o StgalsSchSch a 4 Thürluger V ht ger mit Angabe dex Maße mit 1000 Dez 10 85 bez 10 85 Br G e 1865 148,50 v e Golden Anterfahrung tie nach Berger nur 36364 M Januar 00 e bez Br G Teint der en e in Se Von der Rechmmg 1267,63 M ſtrich ch natürlich alles e re n i z r in 38 et ar
r e 5das was mir nichts anging c April Mal 11 42 13 45 bez Sr G n e ab 107,0 3 Kakhgu Oder efrahoid hat 12 e gewohnt nach dem Gutachten den Ruhig ſrent i b 104200 tVaninſp Delins brauchte H nur A Jahr das Haus zu des e nren der Kanſmannichaft e n e da e Se en e e

äumet und hatte dafür 125 M zu Leareueln 3 e e e 8 IV wö à 110 ab 97,89 3 1s674 398 00r der angeblichen Baufälligkeit hat De Renſch z Jahr Wei e R a 100 32,70 am do a 3 do Ergänzung 385,90 vh d dafür 300 M be ahlt abe ge Feier Unter tuhſg Fr S pr Des 32,70 pr Jan o hen ver 110rz 111,79 Galle d iſen hnt un ine anrechnen n en Ich enn de pr r April e räe d Junt ar t 2 12 n e do 1ödrz 102,60 n do e t
es mü ondön 2 CTelegr annazuger 12 nom Rübden Qſtecr Norden nach ne Agee e ie t Frhg Range ar matt en n ArabiSoerrwwg vrs w A 85 on Sildöſt n Hepr ne

rder e Antwerpen 1 e enzn er oföort 26,25e d Kone S e ber Ba ger m r Fob 26,50 dis rch e Dez 27,25 Fres Jan Man es a e 5 z unarſh n s81 1 n
he die Klage anfing Jch e heuke noch daß man 4 D w B Pfd Berlin 102,20 B s e n e 6e hinſte denn S und R durfſten ſich nicht du über eine Fere Deark Des atte ſ dakt zeſſaie Rudcovadet e Be e

Aneſhrung vergleichen weil ich mit verklagt war Mir iſt nicht Petrolenm u geh Sogo 8 5 ehe Nio e e
nut ein Sachverſtändiger das Wort ungeſchickte Aus verkin 2 d r ſiſt Raffinirtes Standard wyne per 100 Rene gon StadlAni e Jwangor Donibeiw

bekan 6 o New o 5 e Woroneſch 100,80führung da breit hat Wer dies Wört zuerſt ausgeſprochen kg mm Faß in Poſieit v o Cir Term rihig Gek 1000 Cir Künbignnge Heß g 67,90 B 5 Kurst Kiew 1030
d wenn er heute zu mitten iſt ſich noch zu verantworten Loco Durchſchnittspr per dieſen Mon 23 02 dis Wo Silber Rente 68/20 4 MoscoNjaſan ewir ber Dez Jan 03 bis per Jan Febr 28,2 bez per Febr März Heſt Gold Rente 9810 v xÄ Denn heute nach Jahren ſteht des Klägers Haus un o He 5 do Smolenst 101,00 bdenn und iſt nach Zeichnung richtig angelegt und nach den r ver März April bis hege per April Mai vis in en e NijaſanKozlow

Acdeln der Kunſt ausgeführt So Eſchenhagen ha S Den Keleitz Ketteieim ideo detſiettert nie t d Kente 3 e Se atte ne
o Rumänier 90 b 4 Südweſtdahn 85,39 dDas Wort ungeſchickt iſt vom Vertreter Rein s und laut Söher Dez Telegr Sqhtutvericht Standard tie tors 5 d Warſchan WienSachverſtändigen Gutachtens gebraucht außerdem n der Be T gab reg 2 Dez Telegr Feſt Standard white loco 7,20 3 Nu S 84 e Gr Ruf Staatse Boe s u

hin des Urtheils Der Berichterſtatter der SaaleZtg Br 43 e De s e ne S 9 ſuitt Kreiſe o 2 9780 656 t Es Holl 66
SSSS utwerpen 2 Dez Teledr ußber affintr weihWimmelbür 26 Nov Ver an San z Be pr Zebrar 10 3 e Vant und Iudaſteieietteen

e e ejt Aachen
Jm Jehte 1857 bildete fich im hieſigen Orke ein Krieger ne Sr Des Retegr Naſfiſirtes detrelenm 70/ Abel Teſt di oo ine i e e Sanbehs Gel e J

Verein von Veteranen und jüngeren Soldaten die Statuten in t 7 Gd do do in Philadelphia 677 bes Petrolenmn ſ In vnd aus Eiſenbahn Stammn Darniſtädter Bank 14c 90 v
erſuhren viele Umänderungen ehe ſie zur Giltigkeit gekangten in New Hort 6 do VPipe line Tertiſicates D 49 u Stamm Prior Akten Distonto Kommaundi e des

aber gegen den 5 e Ven on Sia re des Spiritus e 2 3 Zuige W c4 Armeecorps und der Bataillons Commaudeur Hr Major von 86,20 unStotlerhein nichts einzuwenden gehabt Der Vexein erhielt fette o n e et be Ferne z 3090 e ret Batieheeker 4630 d e r
40,000 Proz Termine wenig veränd Gek L Kündigungspr 37 5 Jage r ä do Meiningendes Kommandos den Namen ieaee und Landwehr Be Dez Ditchſchnütspr 37 4 M les vhne Faß a We Her dieſen Wien 87 4 Karten Dreher Bann

un Sinne werten datte t e eng den u 373 e s Se ar ar be m n Zurren e n n e en e s ar tat Sisönürg
oldaten Juigei en t Feldzug mit per Febr März bez pr März April bis dis it un ngemacht hab en h bez per April Mat 38,5 e 88,4 bis a8,6 be r e 38 Mai Ludwigst 8 259 Mileldeutſhe reden 230,10 8
Nach dem Jahre 1866 wollte ſich ein Kriegerverein hier bilden 58,7 bis 89 9 bez pr Juni Juli 39,5 bis 39,4 bis 9 uli Auguſt MarienburgMlawta 28,99 Wage a teAultat 2050 re 407 bis 10,1 i 406 Spiriins der 100 Lit d 100 Pro S 16 000 Medlenburg 163,75 b 13989 ani6doch wurde derſelbe vom königl Landrath Hru v Kerfenbrock s S Nordhe Erſurier abgeſt 2946 cProz loco ohne Jaß 97,2 bis 6,8 bis 37 4 deg ab Evpeicher bis 2rdh Scherter abee a 120 33dahin beſchieden an den ſchon beſtehenden Verein anzu ZFezahit Dſwreuß Sohn S De eng 10750 in

ſchließen 1872 hab en die betr Leute aber die Erlaubniß von Mag deburg 1 Dez Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz iveo n tMorczaus k gar Weimariſche Bant 69,50 de d 5
Hrn Oberpräſidenten der ren Sachſen erhalten Nachdem
nun zwei Vereine in dem kleinen Orte beſtanden hörte dieReiberei nicht auf bis es zuletzt vor die Behörden gekommen

So hat der jüngere Verein den ülteren augezeigt daß bei dem
Aufzuge am Sedäntage zwei Ehrenmitglieder Gewehre
getragen haben Ob dies verboten war bisher den Miteder W ch

Am 19 Okt mußte darauf der Verein beim königl Landrath
Hrn v Wedell ſeine Statuten und 14 Tage e die LiſteKumticcher Vereinsmitglieder einreichen Am 22 d M erhielt
der Verein die Statüten zurück ohne daß a daran geändert

worden wäre Jn einem Schreiben ordnete indeß der Herr Laund
rath an daß der Verein ſämmtliche el Mitgliederzu entlaſſen habe Als Grund der Ma regel iſt nur angegeben
daß Perſonen die nicht Soldat geweſen ſind bei einem ſölchen
Verein nicht aufgenommen werden dürfen

Jn den umliegenden Ortſchaften ſind indeß bei ſämmtlichen
Kriegervereinen hrenmitglieder welche nicht Soldat geweſen
ſind dieſen Vereinen iſt indeß ein bezüglicher Beſcheid nicht zu
gegangen Wer mit ſeiner Familie an einem Vergnügen theil
nehmen will iſt genöthigt einem Vereine beizutreten well er
an oLhien Zutritt hat Was iſt woht in dieſer h

8 19 Ehrenmitglieder tönnen dein Verein beitreten müſſen

jedoch die normirten Beiträge wie s 15 vorſchreibt entrichten
dagegen beziehen Ehrenmitglieder keine im 6 feſtgeſetzte Unter
ins Es wird aber die feierliche Begleitung und der Gebrauch r Begräbniß Utenſillen geſta tet S
dahingeſtellt Eine Löſung da it was die zu verabſchiedenden
paſſiven Mitglieder zu thun haben um einen amer Ver
gut en äne u gehen iſt indeß leicht gefiden

9 ben könnten a einfach nen Verein ehrenvoöll ver8 Dedrter ehemaliger paſſiver Mitglieder des Kliegere und
dwehr Begräbniß Vereins bilden Das n der outſchen

in der Vexeinsbildung iſt ja ſprichwörtlich Die Reda l
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Rauſſiſche Südweſtbahn 60,89 bz

n Celegr aſſee ſeſt U e Se d desn z e u r ehe c d a e W b n o i
New Yor mit

o a do 14000 B Recettes re n hen u e m und t 4800 e en

orm 10 Uhr 30 Min Teſegra in ne
r g ne Santos h n s i De

M 76,75 pr 6 d pt ib7 n wie t ev vett e u J n 3 e ſte alen V Kecelles für geter n ena K en m r eelegr Kaſfeezuſuhr in Rio währen e 9 e
de 6,000 Vorrath in Rio ob nsfuh hat den Vereinigten Staaten l 3,10 60 wen r d vatſe en nen

weise Vorte von Dezember hie An

b e n a a mm Bern z rkipr nach Ermitll de echeng den e r pr Se en 20 d er ſern e n gen In
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ohne 36,80 87 10 Die Aelteſten der Kanfmannſchaft Admiralsgartenbad Akt 192,50 v
x t r ebnr ges S et t tet n S S el e ba See Hat erlagntt r n t

eigen bco ohne Fa d er unter freier Vor thallnn der Sebind Gd m für i L a 100 S 4 A Südbahn i 30 Se Maſchinen c u 3
t SKiediget s n perr3 t de on Sab oco en 0 Gd s Sehr un M eanait A 76 2 8 wn
2 D Telegr Loc Eiſenbahn Prioritüts un 25,0r Jon b v heit Man 40 e v t t do rer n u unMatt Verſchtedene 49 Pri BochnBreslau 2 Dez Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Nov Aleſenden n den 101506 B Hörd Hütt V konv ti wo 256

Dez 85,00 pr April Mat 36,50 pr Mal Juni a v i Konſots Glaugziger Zucker 3 9 urssam brge De KSelegr Matt dx Dez 252 Br je Bra Reart U 100 80 z Se öſea
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Berlin 2 Amtl Feſtſt Heiſaaten pr 100 tünd Beriin Dresden ar 101 96 6 ſterdari sCtr en u e Winter en M Berl Hamb III tw 122,20 bzG Brüſf e 100 r 8 T 93 un
Sommerrübſen M u Rüvst pr 100 kg mit Faß Termine behauptet Brl Ptsd Mgd D 101,50 G er 8 T St a
Weg o e e rer die m Faß 5 M ſie e 102,90 G b W iod T n tio
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Wahlen ſprechen Zahlen reden
e Je lfelt iſt Seharaen Der goldnen 72 Strebenfeierlich ſo ſ Es iſt belohnt es öJ Wohl der Menſchheit einzig klangen Sie will druni ine c eben

ie Gläſer im Luſtgetön Das zweite 1000, reich verſchöntKingt luſtig Pauken und Trompeten
Zahlen ſprechen Zahlen reden

Ja ſolchen ma c zu F wingen
Vermag doch nur ReellitäUnd feſtlich heut e gen Gelingen

an rief m auken und S r
Zahlen reden

Das erſte 1000 Ueberzieher
t nun verkauft in der Saiſon
in in e hat dienan früher
a r arg Panten mm Frompeten

Zahlen ſprechen Zahlen reden ſprechen Zahlen reden

bieten in ihren vielen Geſchaſtsſaler dem Publikum untenſtehende Artikel
mit dem Prineip an

W die
werthen Damen bei Entnahme eines Winter Mantels ein ſeidenes Tu

I Geschüftssaal

errenftiefeletten und Herrenſchafiſtiefel 5,5re von ded an nſch oft ſetefeln von 580 an

Vall und Gol käferſchuhe von 2,50 an
DamenPromenadenſchuhe von 3,50 an Filzſchuhe für Kinder von 50 4 an

inderfchuhwaaren ſind in allen Größen und zu jedem Preiſe am Lager

II Geschäftssaal

Dieſelben zeichnen ſich durch eleganten Sitz aus und
ſind ſowohl für Stadt Land in jeder Form

Die goldne 72

0ldbn 72 e Steinottat 72

Großer Umſatz Kleinſter Nutzen

Dauerhafte Schuhwagren hauptſachlich genagelte Handarbeit

Der ehe von 4,50 an

e für Damen und Herren von 1 an Pantoffeln von 50 an

Damen Wintermäntel

Drum jubelt Pauken und Trompeten

ſind mit ren Neuheiten der Winterfaiſon auf s reichhaltigſte ausgeſtattet und

Bei Entnahme eines Winter Ueberziehers erhält jeder Käufer ein feines e

W Tuüglicher Umſat 200 300 Paar

Damen Lackftiefletten von s an

ilzſchuden von 50 an

von Mk 50 an bis zu den feinſten

Mk 3,50 an

Damen Jacketts
von Mk 6 an

für Frauen von Mk 3 an
III Geschäftssaal

von 9 Mark an bis zu den feinſten
Herren Jackett Anzüge von 14 an

SerrenRock Anzüge von 18 an
Stoffhoſen von 4,50 an
Herren Kaiſermäntel von 11 an
Kinder Kaiſermäntel und Ueberzieher von

3 an bis zu den feinſten
1000 Burſchen und KnabenAnzüge

von 2,50 an bis zu den feinſten Modell
anzügen e

n Arbeitshoſen von 2 anGroßes Stofflager zum Ein und zu Beſtellungen

e MaaßSchiafröcke von Mk 9 an bis Mk 22

IV Geschäſtssaal
Regenſchirme für Herren und Damen in Za Oberhemden von 2

e von 50
an

nella 1,50 2 bis 3 in GloriaSeiden 9,50 anbis 5,50 Kragen lipſe Cravattff ſeidene Schirme bis 12 e z r en
V Geschäftssaal

Reiſek nd Reiſeta in allen GrößenabenFilzhüte von M 1 De nete en ßGroßes Vater in WinterMützen für Herren unb Knaben

VI Geschäftssaal
De AunusſtattungsSalon für Pelzſachen

Wollene Hemden von 1,25 anWollene Weſten und Strickjacken Unter M ufte ſchwarz von 2 A an

dine en themden Unterhoſen in gro ßerAus wahl

Speeialität Muff mit Portemonngietaſche von 4,50 an
Bei Einkauf über 30 30 M vergütet das eoulaute Geſche

u bis zur Höhe von Mk 2
J e

a

Ka t von 2 an in warz u n

hrbill

in 126 Sorten fär n und Winter von

e

Halle Druck und ca von Otto rich

Max ichtenstein
en gros 64 Teip zigerſtraße 64 en detail

Sämmtliche am Lager befindliche garnirte und ungarnirte

Kinder und Damenhüte
nur ſauber und ſolid ausgeſtattete Sachen werden der vor
geſchrittenen Saiſon wegen weit unterm Herſtellungspreis ab
gegeben bin auch gern bereit falls nichts paſſendes amLager wenn Hut und Zuthaten ausgeſucht werben denſelben

unentgeltlich zu garniren

Ferner eprhhe als ue Zehn tts Geſtern

R

e

J

S chfeine uhe ee ſchm e u ronleurt in ganz San er Waare à Paar

man B FavsS en Handſchuhkaſten mit 3 Paar feinen Glacehandſchuhen S

e u 3 40 iTaſchentücher in jeder erdenklichen Art und reelle

Jabrikate in irting Leinen
gtiſt er und ungeſäumtver Dtzd J von 75 Pfg bis 12 Moart SS Corſets Shlipfe Wäſche Chentſets ar en

ren in Leinen und Gummi Rüſchen
S dJabots Spitzen Schleifen Neglige Sachene S Häubchen Mull Battiſt

in e er Auswahl zu ſehr billigen Preiſen e
G W

Leinene u panmwollene Schareengenge balbwoſlener

Kleiderſtoff Läuferſtoffe Handtücher Tiſchtücher
Servietten iſi wer Dowlas Hemdentuch

er auf e wegen
thatſichliger Auſtahe Aeſer Artikel

zu außergewöh hnlich billigen Preiſen und bieten gerade

h Artitel t a
An der Engros und Wollwaaren Abtheilung

meines Geſchäfts größtes Tager am Platze

i befinden ſich große Poſten nur ganz reeller Woll Strumpf Waaren S

und Tricotagen wie auſetig bekannt führe ich keine Schund
S und Ramſch Waagre die ich nun bis zum Weihnachtsfeſt um damite zu räumen zu 3 billigen jedoch ſtreng feſten Preiſen zum

Ausverkauf hiermit ſtelle
Das u beſteht aus wollenen baumwollenen ſeidenen undS halben e in und HerrenStrümpfen

Wollene Kinderftrümpfe von 8 Pfg an SS Handſchuhe gefüttert und ungefüttet von 10 Pfg an
einwollene Trieot Handſchuhe von 50 Pfg an
allhandſchuhe in Zwirn von 30 Pfg anSalltandigute in Seide von 75 Pfg an

h GBHalbſeidene a r mit Pelz und Patenſchloß
S W nur 1 Etlictag Sl Jagdweſten e Strickjacken in colaſſaler

Auswahl von 75 Pfg bis 15 Mark
e PBPlüſch Selika u Woll Kragen das Reueſteder Saiſon von 1 Mk 75 Pfg bis 6 Mk 50 Pfg

S Wollene Tücher Unterhofen Normal Si ne und
Merino Henden von 75 W bis 7 Mark Hand Müffchen

S Kinderkleidchen Jäckchen Muffs Shawls ſgerhartpt ſämmt
liche Wollwaaren zu außerordentlich billigen Preiſen S

S Die Vortheile die ich dem geehrten Publikum durch meinen
S e ibrigen WeihnachtsAusverkauf biete ſind ſo an enſcheinlich daß

er wie Beſuchende vollkommen befriedigt mit ſeinen Einkäufen
ein mue Namentlich mache ich geehrte Herrſchaften die für Dienſtboten S

reſp zu WeihnachtsBeſcheerungen für arme Kinder Einkäufe machen
J darauf aufmerkſam daß bei größer h noch Extra Preiſe
ſtellen werde AchtungsvollMax Lichtenstein

5 eS e e SGustav ne
J Halle a/S Untere Leipzigerſtra

Grösstes Lager der Provinz Sachsen
Clashütter Ohren Depot

von A Lange Söhne Glasbütte
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager

goldener und ſilberner Herren und DamenAhren
mit und ohne Remontoir Savonette Datum Chronograph Repetier c

die größten Novitäten
S unr Werke I Qualität zu den billigſten Preiſen

Auf jede von mir gekaufte Uhr leiſte ich 2 Jahre reelle Garant tie
Reparaturen an Taſchenuhren aller Arten werden in meiner Wer

ſtatt pron
I Jahr

S

e
e S S

e e

c e e

e
e e e

S

ee

ſchnell und billigſt aus n und leiſte ich auf jede Srſelben

arantie chtungsvoll

ilig Uhrmacherhielin g G Richter

e Eisleben Breistr 14Beebstein Schwechten Peuxrieh Franke
Kaps Apollo Manà Rosenkrauz

Zeitter Winkelmann u a m
h Kreuzsaitige Vlügel an

Pianinos
400 3500

Gustav
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